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Stadtbibliothek nimmt
Baumschmuck an

Schkeuditz (r.). Noch bis zum Montag 
kann in der Stadtbibliothek Schkeuditz 
in der Bahnhofstraße 9 selbstgebastel-
ter Weihnachtsbaum-Schmuck abgege-
ben werden. Für Dienstag lädt dann 
Leiterin Angelika Diedrich ab 14 Uhr 
Kinder und Jugendliche zum Schmü-
cken des Weihnachtsbaumes ein.

ANZEIGE

Erste Bauabnahmen
im „Parkblick“

Taucha (-art). Im von der Tauchaer Fir-
ma Süß Bau GmbH erschlossenen Ei-
genheimstandort „Parkblick“ an der 
Wurzner Straße gibt es heute die ersten 
Bauabnahmen. Wie Achim Teichmann 
von der städtischen Immobilienfirma in-
formierte, ist die Erschließung weitest-
gehend fertig. 46 der 51 Baugrundstücke 
seien bereits verkauft. „So ein Ergebnis 
noch vor Abschluss der Erschließung ist 
phänomenal. Das spricht für die Attrak-
tivität der Stadt“, so Teichmann.

Singekreis lädt zum
Bismarckturm

Lützschena (r.). Zum Adventskonzert 
mit dem Schkeuditzer Singekreis lädt 
die Villa Musenkuss ein. Ab 14.30 Uhr 
heißt es am Sonntag im Bismarckturm 
Lützschena „Sind die Lichter angezün-
det …“ Unter Leitung von Ulrich Zi-
ckenrodt spielen die Instrumentalisten 
Mario Drescher (Klavier), Ivo Nitzschke 
(Percussion) und Radivoje Ivanovi (Ak-
kordeon). Der Eintritt kostet vier Euro.

Adventskonzert mit
Capella Via Regia

Kleinliebenau (r.). In der Rittergutskir-
che Kleinliebenau gibt die Capella Via 
Regia unter der Leitung von Otto-Georg 
Moosdorf ab 15 Uhr ein Adventskonzert. 
Die Besucher erwartet ein vielfarbiges 
Musik-Programm mit Werken von Anto-
nio Vivaldi, Francesco Manfredini, Georg 
Friedrich Händel und Johann Sebastian 
Bach. Als Sopransolistin wirkt Claudia 
Laule mit, an der restaurierten Orgel ist 
Thomas Pfeifer zu hören und ein geistli-
ches Wort spricht Superintendent i.R. 
Friedrich Magirius. Der Eintritt ist frei, 
die Kirche geheizt.

In neuem Glanz und weihnachtlich geschmückt erstrahlt nach den Sanierungsarbeiten nun der Innenraum der Kirche Altscherbitz. Hier findet am Sonnabend ein Konzert verbun-
den mit einem kleinen Adventsmarkt statt.  Foto: Michael Strohmeyer

Adventskonzert lockt in Altscherbitzer Kirche
Schkeuditz (mey/rohe). Die Altscher-
bitzer Kirche kann am Wochenende 
ganz offiziell von innen besichtigt wer-
den. Nicht, weil eine Führung stattfin-
det, sondern weil dann, nach reichli-
chen Sanierungsarbeiten, das erste 
Konzert und ein Gottesdienst mit musi-
kalischer Begleitung stattfinden wer-
den. Zuvor hat es in den vergangenen 
Tagen Technikeinweisungen bezie-

hungsweise Abnahmen bei den neuen 
Ton- und Lichtanlagen geben. 

Beim Adventskonzert mit anschlie-
ßendem Adventsmarkt am Samstag 
musizieren Wolf-Dieter Leidel und Do-
zentinnen der Hochschule für Musik 
Franz Liszt in Weimar. Das Konzert mit 
weihnachtlicher Musik beginnt um 14 
Uhr. Anschließend sind alle Besucher 
herzlich zu einer Tasse Kaffee, einem 

Glas Glühwein, zum Basteln oder zum 
Schlendern über den kleinen Advents-
markt in der geheizten Kirche eingela-
den. Am 1. Advent, am Sonntag sind 
um 9.30 Uhr herzlich Besucher zu ei-
nem musikalischen Gottesdienst in die 
Kirche des Sächsischen Krankenhau-
ses Altscherbitz eingeladen. Es wird 
der Posaunenchor musizieren, teilte 
Pfarrer Axel Meißner mit.

Im Januar wird die Kirche für weitere 
Arbeiten wieder schließen. Neben der 
neuen Bestuhlung, die in die Kirche 
kommt, werden restliche Restaurierun-
gen fortgeführt. „Die Außenanlage be-
kommt im Frühjahr ein neues Gesicht“, 
sagte Chefärztin Barbara Richter. Gänz-
lich fertig soll die Kirche im Juni sein. 
„Darauf freuen wir uns schon“, sagte 
Verwaltungsdirektor Manfred Lori. 

Fertig: Kreisverkehr freigegeben
In Schkeuditz kann die Äußere Leipziger Straße nun ungehindert passiert werden

Schkeuditz. Seit gestern Nachmittag 
rollt der Verkehr in Schkeuditz auf 
der Äußeren Leipziger Straße wieder 
ungehindert. Nach siebenmonatiger 
Bauzeit wurde an der Kreuzung zur 
Modelwitzer Straße und Zum Herrn-
holz der dort errichtete Kreisverkehr 
freigegeben. 

Um 14.50 Uhr schaltete gestern Katja 
Hübner von der Leipziger Schönlein 
Verkehrstechnik GmbH im Beisein von 
Vertretern der Schkeuditzer Stadtver-
waltung und den beteiligten Unterneh-
men die Baustellenampel aus. Zuvor 
hatten Arbeiter die rot-weiß gestreiften 
Baken zur Seite geräumt, so dass Kraft-
fahrer beide Seiten des neuen Kreisver-
kehrs nutzen konnten. Bei manchen 
Fahrzeuglenkern, die das Bauwerk nun 
ungehindert als erste passieren konn-
ten, zauberte das ein Lächeln ins Ge-
sicht. Denn die sich hier regelmäßig in 
Stoßzeiten bildenden Staus an der Am-
pel gehören nun der Vergangenheit an.

„Wir sind zufrieden, dass wir die Bau-

stelle termingerecht übergeben können 
und noch vor dem Winter den Asphalt 
einbauen konnten. Alles in allem war es 
ein schwieriges Projekt“, sagte bei der 
Übergabe Bauleiter Klaus Henselowsky 
von der Naunhofer Umwelt 2000 GmbH. 
Nicht nur, dass bei ständig fließendem 
Verkehr, der einseitig an der Baustelle 
vorbeigeleitet wurde, gearbeitet werden 
musste. Auch offenbarte der Bauunter-

grund einige Überraschungen: alte 
Spundwände, nirgendwo eingezeichnete 
Kabelknäuel oder einstmals zu flach 
verlegte Telekommunikationsleitungen. 
Für die mussten zusätzlich Kanalstahl-
betonhauben eingebaut werden. Auch 
die Umverlegung einer Gasleitung war 
ursprünglich so nicht geplant. Für eine 
14-tägige Verzögerung im Bauablauf 
sorgte zudem die Insolvenz der für die 

Baustellenabsicherung beauftragten Fir-
ma. Dafür sprang aus Wiedemar die 
Bremicker Verkehrstechnik GmbH & Co. 
KG ein. „Ohne diesen Zwischenfall wä-
ren wir 14 Tage eher fertig geworden“, 
sagte Henselowsky. Bis zum 30. Novem-
ber hätte die Firma Zeit gehabt.

Damit endet nun eine der größten 
Straßenbaumaßnahmen in Schkeuditz 
der letzten Jahre. Im Vorjahr war an 
dieser Stelle bereits von Mitte Juni bis 
Anfang Dezember der Durchlass, das 
sogenannte Trogbauwerk, für den Kal-
ten Born gebaut worden. Rund 550 000 
Euro kostete das die Stadt. Der jetzt fer-
tige eigentliche Kreisverkehr schlägt 
noch einmal mit rund 500 000 Euro zu 
Buche, informierte Sachbearbeiter Uwe 
Häußler aus der Stadtverwaltung. Heute 
würden noch die Ampelmasten abge-
baut und die gelben Markierungen ent-
fernt. Lediglich die Absperrung am Kal-
ten Born bleibt: Das Geländer ist noch 
nicht geliefert worden, soll aber mög-
lichst noch in diesem Jahr angebaut 
werden.  Olaf Barth

Erneut gibt Flughafen 10 000 Euro für Betreuerstelle  
Schkeuditz (rohe). Erneut finanziert 
der Flughafen Leipzig/Halle eine Be-
treuerstelle im Caritas-Jugendclub 
Neue Welle. „Genauer sind es zehn 
Wochenstunden, in denen uns Sven 
Ratschkowski zusätzlich zur Seite 
steht“, präzisiert Streetworker Andreas 
Pohle. Seit 2005 unterstützt der Flug-
hafen die Caritas-Einrichtung finan-
ziell. Das soll nach den Vorstellungen 
vom Flughafen-Geschäftsführer Mar-
kus Kopp, der sich gestern im Schkeu-

ditzer Treff über die hiesige Jugendar-
beit informieren ließ, weiter ausgebaut 
werden: „Wenn man so lange zusam-
menarbeitet, sollte man schauen, wie 
ein Zusammengehen weiter intensi-
viert werden kann.“ Er bot an, dass die 
Jugendlichen auch mit Blick auf einen 
künftig kommenden Arbeitsprozess re-
gelmäßig am Flughafen vorbeischauen 
sollten. 

In der Funktion des Honorarkonsuls 
Polens sei Kopp zudem jenem Nach-

barland eng verbunden. „Auch hierher 
könnte, neben den vielen Reisen in die 
Partnerstädte, einmal eine Reise ge-
hen“, bot Kopp seine und die Unter-
stützung des Flughafens an. Für die 
Mitarbeiter der Neuen Welle hatte der 
Airport-Chef nach einer Präsentation 
der jüngsten Sozialprojekte nur loben-
de Worte. „Ihre Arbeit ist um vieles 
mehr Wert als das Geld. Ich ziehe mei-
nen Hut“, sagte er in Richtung der Be-
treuer. 

In der Neuen Welle gab es vom Flughafen 
erneut Unterstützung für die Jugendarbeit.
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Riesenstollen

Doppelter
Weihnachtsmarkt

in Taucha
Taucha (-art). An diesem Wochenenden 
können Tauchaer und Gäste wieder zwi-
schen zwei parallel stattfindenden Weih-
nachtsmärkten pendeln. Auf dem Markt-
platz bietet die Stadt mit Händlern, 
Vereinen und Schaustellern Sonnabend 
und Sonntag jeweils von 14 bis 19 Uhr 
ein buntes Treiben. Gekauft werden 
können unter anderem Weihnachtsbäu-
me oder die von der Oberschule Taucha 
angefertigten Weihnachtsgestecke. Viel 
kulinarische Köstlichkeiten etwa beim 
Heimatverein Herrnhuter Sterne und 
erzgebirgische Weihnachtsartikel gibt es 
ebenso an den Ständen.

Der Weihnachtsmann und Bürger-
meister Holger Schirmbeck eröffnen 
morgen den Markt bei musikalischen 
Klängen von Swinglegende Harry Kün-
zel. Im Anschluss gibt es auf der Bühne 
Programme verschiedener Kinderein-
richtungen und der evangelischen Ge-
meinde Elim. Am Sonntag soll dann 14 
Uhr der Riesenstollen angeschnitten 
werden. Musik gibt es erneut von Harry 
Künzel und sowie von den Tauchaer 
Musikanten. Schnellzeichner Jo Herz 
wird mit Kindern Weihnachtswunsch-
zettel malen, die dann dem Weihnachts-
mann übergeben werden können.

Fünf bis zehn Spaziergang-Minuten 
weiter lockt ebenfalls jeweils ab 14 Uhr 
Sonnabend und Sonntag der Weih-
nachtsmarkt auf dem Schlosshof im 
Haugwitzwinkel 1. Ponyreiten, Streichel-
zoo, Verkaufsstände und vieles mehr ge-
hören an beiden Tagen zum Programm 
des Schlossvereins. Nach einem Flöten-
konzert der Musikschule „Johann  Se-
bastian Bach“ wird morgen 15.30 Uhr 
der Markt mit den Weihnachtsmann und 
dem Posaunenchor der evangelischen 
Kirchgemeinde eröffnet. Es folgen eine 
Theateraufführung „Rumpelstilzchen“, 
Akkordeonmusik mit Spielern der Mu-
sikschule Fröhlich sowie Weihnachtslie-
der mit dem Ensemble Conquista der 
Kreismusikschule.

Am Sonntag gibt es ab 14.30 Uhr mit 
einem Gaukler Feuer-Artistik und Zau-
berei. Der Chor der evangelischen Kirch-
gemeinde singt ab 15 Uhr Weihnachts-
lieder und das Theater Werk Ensemble 
zeigt noch einmal Rumpelstilzchen 
(15.30 Uhr). Ab 16 Uhr will die Nach-
wuchsband PapperlaRock Popmusik zur 
Weihnachtszeit spielen. Die Auswertung 
und die Prämierung für den schönsten 
selbst gestalteten Adventskalender be-
ginnt 17 Uhr. 

Elektriker Lutz Ritter (oben) sorgt auf dem 
Tauchaer Marktplatz am Weihnachtsbaum 
wieder für die Festbeleuchtung.

Fo
to

: O
la

f B
ar

th

Kurz vor der Freigabe: Arbeiter räumen am neuen Kreisverkehr die Absperrungen weg. 
In der Mitte des Kreisels steht lediglich ein Straßennamenschild.  Foto: Olaf Barth

ANZEIGE

Sinnliche Massagen – Tantra. % (01 73) 
7 79 06 34

sinnlich erleben - Tantramassage im LaLita 
0341/2230735 sinnlichemassage.de

Tantramassage im Herzen von Leipzig 
0341-9606421, www.atelier-kunstgriff.de

Massagen

Geschäftliche Empfehlungen Sonstige Veranstaltungen

Werbung 
bringt Erfolg!
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